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Herren Kreisliga B Gr. 1

TV Markgröningen V : TSF Ditzingen III 
Samstag, 20.01.2024, 18:00 Uhr

Gürth in Einzel und Doppel ungeschlagen

Am 7. Spieltag der Herren Kreisliga B Gr. 1 traf der TV Markgröningen V am Samstagabend auf die
Gäste von den TSF Ditzingen III. Aus dem Mannschaftskampf gingen die Gäste mit 9:5 als Gewinner
hervor. Besonders hervorzuheben ist hierbei die Leistung von Thomas Gürth, der in allen Spielen an
diesem Tag ungeschlagen blieb. Den Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf setzte Mario
Striedter, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Steinhauser / Seidt bezwangen Kowarsch / Striedter in einem sehr ausgeglichenen Spiel
erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt,
wie knapp das Doppel insgesamt war. Mit 1:3 verloren wenig später indes Rau / Langer ihre Partie
gegen Gürth / Born. Beim 3:0-Sieg gelang es Kalketinidis / Füßle die Gastspieler Menna / Rümmele
in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen
Sieg verpasste anschließend Thilo Rau bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Markus Kowarsch
und konnte somit auf Basis der TTR-Werte nicht überraschen. Nicht ganz mithalten konnte Lukas
Langer, beim 1:3 gegen Thomas Gürth, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Das Spiel hätte
also insgesamt auch knapper ausgehen können. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Jürgen
Steinhauser eine Niederlage in vier Sätzen gegen Gianna Menna kassierte. Nur einen Satz verlor
Henning Seidt bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Olaf Born und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:
4. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Soulis Kalketinidis beim 11:7, 11:7, 9:11, 11:3 gegen
Matthias Rümmele doch überlegen. Nach einem Erfolg für Felix Füßle sah es kurzzeitig aus, doch
konnte er eine 2:0-Führung gegen Mario Striedter letztlich nicht zu einem Erfolg ummünzen. Auch
der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Einzel
insgesamt war. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV Markgröningen V und der
TSF Ditzingen III. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Thomas Gürth war für Thilo Rau letztlich wenig
zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 5:9 für Rau und 11:2 für Gürth seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Fünf
Sätze beharkten sich Lukas Langer und Markus Kowarsch, bevor der Gastspieler einen Matchball
nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Jürgen Steinhauser, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Olaf Born verlor.
Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 4:8. Nicht einen Satzgewinn überließ Henning Seidt
seiner Gegnerin Gianna Menna beim überzeugenden 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft. Das war ein souveräner Sieg. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 10:4 für Seidt und 1:1 für Menna seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Mario Striedter wurden anschließend Soulis Kalketinidis dagegen unterm Strich
die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 6:2 (Kalketinidis) und 5:0 (Striedter). Der Erfolg im
letzten Spiel führte somit zum 9:5-Auswärtssieg.
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Nach diesem Ergebnis weist der TV Markgröningen V nun ein Punktekonto von 8:6 Punkten auf,
während die TSF Ditzingen III vor dem nächsten Spiel, das am 02.03.2024 gegen den TTC
Bietigheim-Bissingen XI ansteht, 14:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV
Markgröningen V bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 03.02.2024 gegen den TTC
Bietigheim-Bissingen XI.

 Statistik:
 TV Markgröningen V

Doppel: Steinhauser / Seidt 1:0, Rau / Langer 0:1, Kalketinidis / Füßle 1:0 
Einzel: T. Rau 0:2, L. Langer 0:2, J. Steinhauser 0:2, H. Seidt 2:0, S. Kalketinidis 1:1, F. Füßle 0:1 

 TSF Ditzingen III
Doppel: Gürth / Born 1:0, Kowarsch / Striedter 0:1, Menna / Rümmele 0:1 
Einzel: T. Gürth 2:0, M. Kowarsch 2:0, O. Born 1:1, G. Menna 1:1, M. Striedter 2:0, M. Rümmele 0:1


